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Das Promotionsstudium an der Leuphana Graduate School

Informationsveranstaltung 
Mittwoch, 07.07.2010

14:00-15:00 Uhr
Hörsaal 5
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Master-Studium und Promotionsphase werden systematisch miteinander 
verbunden. Die Graduate School richtet sich dabei auf Wissenschaft und 
Praxis aus.
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Die Promotion - Schritte zur Zulassung und Immatrikulation

1) Vor der Bewerbung: 
Kontaktaufnahme zum/zur potenziellen BetreuerIn und Themenfindung

Prüfung der Zulassungsvoraussetzungen
Wahl des Doktorgrades (Dr.phil., Dr. rer. pol., Dr. rer. nat.) bei der jeweiligen Fakultät

2) Bewerbung
Antrag auf Zulassung (online-Formular, einzureichen beim Immatrikulationsservice),

sowie Einreichung aller erforderlichen Nachweise durch die KandidatInnen
Keine festen Bewerbungsfristen
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Die Promotion - Schritte zur Zulassung und Immatrikulation

3) Zulassungsverfahren
Weiterleitung der Anträge vom I-Service an die Promotionskommissionen

Prüfung der Zulassungsvoraussetzungen durch die jeweilige Promotionskommission
sowie Zulassung oder Ablehnung

Zulassungsschreiben über den Immatrikulations-Service an die BewerberInnen

4) Immatrikulation
Einschreibung der zugelassenen KandidatInnen zum Promotionsstudium beim 

Immatrikulationsservice
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Zulassungsvoraussetzungen I

1) Fachliche Einschlägigkeit: 

fachlich einschlägiges vorangegangenes, zur Promotion berechtigendes 
Studium und fachlich einschlägiges Thema 
Auch der Masterabschluss in der Lehrerbildung (egal ob 2- oder 4-semestrig) 
wird von der Leuphana Universität als zur Promotion berechtigender 
Hochschulabschluss anerkannt.

2) Wahl des Doktorgrades (je nach Fach/Fachbetreuer)

Fakultät I:   Dr. phil, Dr. rer. pol. 

Fakultät II:  Dr. phil., Dr. rer. pol. 

Fakultät III: Dr. phil., Dr. rer. nat., Dr. rer. pol. 

Fak. IV (neu) vorauss.:  Dr. phil., Dr. rer. pol. ab 01.10.2010
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Zulassungsvoraussetzungen II

3) Nachweis der besonderen Eignung                                 

a) Abschlussnote: 

Grad A oder B der ECTS-Skala

oder Abschluss mit gehobenem Prädikat (i.d.R. 2,5 und besser, wird von 
den Promotionskommissionen disziplinenbezogen festgelegt)

Eine Bewerbung ist ERST nach vollständigem Abschluss des Studiums 
möglich! 

Wichtig: fachliche Einschlägigkeit des vorangegangenen Studiums und des 
Themas! 
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Zulassungsvoraussetzungen III

b)     Nachweis von besonderen Studienleistungen i.H.v. 15 CP  aus dem
vorangegangenen Studium, welches zur Promotion berechtigt in

– Wissenschaftstheorie und/oder
– Wissenschaftspraxis/-Ethik und/oder 
– Forschungsmethoden

(Beispiel: Statistik, Laborübungen, etc.)

Der Nachweis ist von allen  BewerberInnen zu erbringen! 

Die Studienleistungen entsprechen den Modulen im Komplementärstudium der
Masterprogramme; es sind hier NICHT die Module des Promotionsstudiums gemeint!
Antragsformular zur Anerkennung unter
http://www.leuphana.de/fileadmin/user_upload/grad_school/files/Bewerbung/Promotion/Formular_Ane
rkennung_Leistungen_Vorstudium_15CP_web.pdf

Auch externen Universitäten erbrachte Leistungen können anerkannt werden. Nachweise 
können bis Ende des 2. Semesters nachgereicht werden. 

Bei Lehramt: Entspricht dem ehemaligen Vorstudium mit dem Unterschied, dass eine 
Zulassung zur Promotion direkt möglich ist.
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c) Nachweis von besonderen Englischkenntnissen

(gilt nicht für Vorhaben an der Fakultät I .
Befreit vom sind auch Muttersprachler und AbsolventInnen der Masterstudiengänge 
der Leuphana Graduate School) 

Der Nachweis wird geführt durch: 
a) einen internetbasierten TOEFL-Test mit mindestens 80 Punkten oder
b) einen papierbasierten TOEFL-Test mit mindestens 550 Punkten oder
c) einen TOEIC-Test mit mindestens 750 Punkten oder
d) einen IELTS 6.0-Test oder
e) ein Cambridge Advanced Certificate of English (CAE) mit Stufe B oder
f) ein Semester Vollzeitstudium mit Prüfungserfolg an einer Hochschule mit 
ausschließlich Englisch als Unterrichtssprache.

Die Nachweise nach den Buchstaben a) bis f) sollen nicht älter als drei Jahre sein.

Zulassungsvoraussetzungen IV
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Zulassungsvoraussetzungen V

4) Exposé
3-5seitige Beschreibung des Dissertationsprojekts inkl. vorläufigem Titel der Dissertation

5) Betreuungszusage
eine Stellungnahme der/der in Aussicht genommenen Betreuers/in über den/die 
Kandidaten/in und deren oder dessen wissenschaftliche Qualifikation (formlos, vom 
Betreuer/von der Betreuerin persönlich zu unterzeichen)

6) Diverse schriftliche Erklärungen (im Antragsformular enthalten)
z.B. zur „Richtlinie zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis der Leuphana“ etc.

7) Teilzeitpromotion (Verlängerung von 3 auf 6 Jahre für berufsbegleitende/ externe 
Promotionen)

BewerberInnen, die ein Teilzeit-Promotionsstudium durchführen wollen, zeigen dies mit
dem Antrag auf Zulassung zur Promotion formlos an.
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Exposé (Länge 3-5 Seiten)

Problembereich

Aufzeigen der dort vorhandenen Forschungslücken

Formulierung des eigenen Forschungsinteresses

Methodisches Vorgehen

Materialzugang 

Arbeitsplan

Vorläufiger Titel der Arbeit

Vorläufige Gliederung der Arbeit

Literatur
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Suche nach einer Betreuung

Betreuer der Abschlussarbeit des vorangegangenen Studiums 

Lehrende aus dem Fachgebiet, in dem Sie promovieren wollen
(Recherche an der Leuphana über www.leuphana.de/forschung
-> Institute und Zentren -> Personen)

Literatur-/Personenverzeichnisse einschlägiger Fachliteratur

http://scholar.google.de

Forschungsprojekte

Graduiertenkollegs
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Finanzierung

Qualifikationsstellen als Wiss. Mitarbeiterin/Mitarbeiter

Werkvertrag

Graduiertenkollegs: www.dfg.de

Stipendien 
a) Promotionsstipendien der Leuphana unter 
http://www.leuphana.de/aktuell/ausschreibungen/offene-stellen/stipendien.html

b) Übersicht zu fachbezogene Stipendien, allgemeinen Promotionsstipendien, 
speziellen Auslandsstipendien z.B. unter: www.stiftungsindex.de , 
http://www.stipendienlotse.de/ oder Stipendiendatenbank des Daad: www.daad.de

Reguläres Beschäftigungsverhältnis

Kredit

Unterstützung durch die Familie
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Der Aufbau des teilstrukturierten Promotionsstudiums
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Die Promotionskollegs

bilden den fachbezogen Rahmen für die individuellen Promotionsvorhaben und 
können fakultätsübergreifend gebildet werden, 

dienen der gemeinschaftlichen Betreuung und Förderung der Doktorandinnen und 
Doktoranden, 

organisieren den regelmäßigen Austausch zwischen den Promovierenden und den 
Betreuerinnen und Betreuern von einander nahestehenden Fachdisziplinen/Fächern in 
Form von semesterweisen Fachkolloquien (die regelmäßige Teilnahme ist für die 
Doktorandinnen und Doktoranden verpflichtend),

organisieren das Modul Forschungsmethoden und das fachbezogene 
Modul,

führen im dritten und fünften Semester die Bewertung der Präsentationen der 
einzelnen Promotionsvorhaben durch die Doktoranden durch und vergeben jeweils 5  
Creditpoints und 

berichten den Fakultäten und der Graduate School von ihrer Arbeit.

Mitglieder sind die Betreuerinnen und Betreuer sowie deren Doktorandinnen und 
Doktoranden. 
Eine Zuordnung der Promovierenden ist auch fakultätsübergreifend möglich.
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Die Promotionskollegs des Sommersemesters 2010

Kollegs der Fakultät I
Kollegs der Fakultät III

Kollegs der Fakultät IIIKollegs der Fakultät II

Kolleg 
Kulturwissenschaften 

(ab 01.10. Fak. IV)

Kolleg Bildungs-, 
Sozialwissenschaften 
und Sozialpädagogik

Kolleg Psychologie, 
Schwerpunkt 

Wirtschaftspsychologie

Kolleg VWL

Kolleg BWL Kolleg Nachhaltigkeits-
wissenschaften

Kolleg        
Technikwissenschaften    

(ab 01.10. Fak. II)
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Das übergreifende Modul „Wissenschaftspraxis/Wissenschaftsethik“ im 
Wintersemesters 2010/11

Wissenschaftspraxis/

5 CP

& Wissenschaftsethik

Kompaktveranstaltung
für alle Promovenden

Dr. phil. 

Kompaktveranstaltung
für alle Promovenden

Dr. rer. pol. 

Prof. Dr. Joachim Wagner
Einführung in die WissenschaftsPraxis

Vorauss. Termin: 21.-24. Febr. 2011 – Mo-Do

Prof. Dr. Ferdinand Müller-Rommel
Einführung in die WissenschaftsPraxis

Vorauss. Termin: 21.-24. Febr. 2011 – Mo-Do

Inhalte:
„Handwerkszeug“ der Wissenschaft:

•Themenfindung, 
•Publizieren, 
•Präsentieren etc.

Promovenden
Dr. rer. nat

Individ. Zuordnung
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Das übergreifende Modul „Wissenschaftstheorie“ im Sommersemester 2009 
(Beispiel) 

WISSENSCHAFTSTHEORIE

5 CP

Kompaktveranstaltung
für alle Promovenden

Dr. phil. 

Kompaktveranstaltung
für alle Promovenden

Dr. rer. pol. 

Prof. Dr. Martin
Wissenschaftstheorie 

s. https://mystudy.leuphana.de

Wissenschaftstheorie
Wöchentlich

s. https://mystudy.leuphana.de

Promovenden
Dr. rer. nat

Vorauss. keine 
eigene 

Veranstaltung, 
individ. Zuordnung
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Die Veranstaltungen der Promotionskollegs Bildungs-, Sozialwissenschaften und 
Sozialpädagogik der Fakultät I im WiSe 2010/11 
Modul Forschungsmethoden (Beispiel) 
Kolleg Bildungs-, Sozialwissenschaften und 
Sozialpädagogik   

Kolleg-Sprecherin:  Prof. Dr. Eva Neidhart

1. Kompaktseminar "Qualitative und quantitative Inhaltsanalyse" (Axel Nath) 

2. Forschungskolloquium des Instituts für Bildungswissenschaft und des Instituts für Schul- und 
Hochschulforschung/Doctoral research symposion educational science (Institut für Bildungswissenschaft/ 
Schul- & Hochschulforschung (Lehrende des Faches Bildungswiss.)

3. Kompaktseminar „Quantitative Methoden“ (Timo Ehmke) 

4. Kolloquium Psychologie (Eva Neidhart) 

5. Kolloquium „Wirtschaftspsychologie“ (Herr Pfister; vorauss. geöffnet) 

6. Forschungskolloquium Mathematikdidaktik (alle Lehrenden das Fachs) 

7. Politikwissenschaftliches Kolloquium - Tuesday Seminar (Zentrum für Demokratieforschung ZDEMO, alle 
Lehrenden des Faches) 

8. Soziologisches Kolloquium (Günter Burkart) 

Aktuelle und weitere Angebote und Anmeldungen unter https://mystudy.leuphana.de/
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Die Veranstaltungen der Promotionskollegs Bildungs-, Sozialwissenschaften und 
Sozialpädagogik der Fakultät I im SoSe 2010: -Fachbezogenes Modul (Beispiel) 

Kolleg Bildungs-, Sozialwissenschaften und 
Sozialpädagogik   

Kolleg-Sprecherin:  Prof. Dr. Eva Neidhart

1. Forschungskolloquium des Instituts für Bildungswissenschaft und des Instituts für Schul- und 
Hochschulforschung/Doctoral research symposion educational science (Institut für Bildungswissenschaft/ 
Schul- & Hochschulforschung (Kurt Czerwenka / Axel Nath/ alle Lehrende des Faches Bildungswiss.),

2. Forschungskolloquium zur Empirischen Bildungsforschung (Maria von Salisch) 

3. Statistik und Methoden für empirische Promotionen (Eva Neidhardt) 

4. Forschungskolloquium Mathematikdidaktik (alle Lehrenden das Fachs) 

5. Politikwissenschaftliches Kolloquium - Tuesday Seminar (Zentrum für Demokratieforschung ZDEMO, alle 
Lehrenden des Faches) 

6. Soziologisches Kolloquium (Günter Burkart) 

7. Promotionskolloquium Musikwissenschaft (Carola Schormann) 

Aktuelle Angebote und Anmeldungen unter https://mystudy.leuphana.de/
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Für besonders ambitionierte Studierende bietet die Graduate School 
einen Fast Track zur Promotion

Besonders qualifizierte 
Bachelor-AbsolventInnen
können einen Antrag auf den Fast 
Track stellen und bereits parallel zum  
Masterstudium im 2. und 3. Semester 
Kurse des teilstrukturierten 
Promotionsstudiums besuchen. 
Damit ist die Promotion statt in 2-plus-
3 in nur 2-plus-2 Jahren möglich. Die 
Zulassung zur Promotion kann 
gleichwohl erst nach dem 
Masterabschluss beantragt werden. 
BewerberInnen müssen eine 
besondere Eignung für das parallele 
Master- und Promotionsstudium 
nachweisen durch 

einen sehr guten Bachelor-
abschluss (ECTS-Grade A bzw. 
Notendurchschnitt mind. 1,5 oder 
besser),

ein überzeugendes schriftliches 
Proposal zum wissenschaftlichen 
Vorhaben sowie 

ein persönliches Auswahlgespräch. 
Bewerbungsfrist: 
Ende November 2010

Fast
Track

Mehr Informationen unter: http://www.leuphana.de/graduate-school/promotion/das-studium/fast-track.html
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Bei Fragen von eingeschriebenen Promovierenden zu:
Promotionsstipendien / Modulen des teilstrukturierten Promotionsstudiums:
Dipl. Päd. Nadja Schubert
Leuphana Graduate School
Tel.: 04131  677 2403 
e-Mail: nadja.schubert@uni.leuphana.de
http://www.leuphana.de/graduate-school/promotion.html

bei Fragen von Promotionsinteressierten zu:
Entscheidungsfindung (promovieren ja/nein, wann, in welcher Form), 
Zulassungsvoraussetzungen, persönlicher Lebenssituation, allgemeiner Literatur 
zum Thema Promovieren:
Dipl. Psych., Dipl. Päd. Barbara Nickels 
Studienberatung Graduate School
Tel.:  04131.677-1264  
e-Mail: nickels@uni.leuphana.de
http://www.leuphana.de/services/studienberatung.html

Ausführliche Informationen zum Zulassungsverfahren für die Promotion und zum 
Promotionsstudium finden Sie auf den Internetseiten der Graduate School unter 
http://www.leuphana.de/graduate-school/promotion.html sowie 
http://www.leuphana.de/graduate-school/bewerben-fristen-und-verfahren/promotion.html

Kontakt



21

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


